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Chronique générale

Politique sociale

Groupes sociaux

Politique familiale

«Kinderarmut bekämpfen», forderte Nationalrätin Piller Carrard (sp, FR) mit der
Einreichung einer so betitelten parlamentarischen Initiative im Juni 2020. Rund
144'000 Kinder in der Schweiz seien von Armut betroffen und erführen somit ein
erhöhtes Risiko, auch im Erwachsenenalter arm zu bleiben. So solle basierend auf
bestehenden, kantonalen Modellen eine gesetzliche Grundlage zur finanziellen
Unterstützung von armutsbetroffenen Familien erarbeitet werden. Insbesondere sollen
hier die Kantone Waadt, Genf, Tessin und Solothurn als Beispiele für
familienunterstützende Ergänzungsleistungen dienen, welche die Kinderarmut
nachweislich reduzierten. Nach einer Konsultation mit den zuständigen Behörden der
Kantone Waadt, Jura und Freiburg sowie der SKOS entschied die WBK-NR mit 13 zu 10
Stimmen (bei 2 Enthaltungen), dass in der Tat Handlungsbedarf bei der Bekämpfung von
Kinderarmut bestehe und gab der Initiative im Juli 2021 Folge.
Im Gegensatz zu ihrer Schwesterkommission erachtete die WBK-SR die heutigen
Massnahmen zur Armutsbekämpfung  im November 2021 als ausreichend und wollte mit
7 zu 4 Stimmen bei einer Enthaltung auf eine solche Intervention verzichten, womit sie
der Initiative keine Folge gab. Somit gelangt die Initiative in den Nationalrat. 1

INITIATIVE PARLEMENTAIRE
DATE: 16.11.2021
VIKTORIA KIPFER

In Reaktion auf den Entscheid ihrer Schwesterkommission bezüglich einer
parlamentarischen Initiative Piller Carrard (sp, FR) zur Bekämpfung von Kinderarmut
mithilfe familienunterstützender Ergänzungsleistungen revidierte die WBK-NR im
November 2022 ihren ursprünglichen Entschluss und empfahl dem Nationalrat mit 12 zu
11 Stimmen bei einer Enthaltung, der Initiative keine Folge zu geben. Es seien in den
meisten Kantonen bereits genügend Bestrebungen zur Bekämpfung von Kinderarmut
erkennbar, zudem habe der Bund die von den Kantonen formulierten Erwartungen
erfüllt. Auch die Kantone hätten – bis auf eine Ausnahme – keinen Wunsch nach einer
bundesweiten Einführung von Ergänzungsleistungen geäussert. Folglich solle ein auf
Ende 2024 angesetzter Lagebericht des Bundesrats zur Kinderarmut in der Schweiz
abgewartet werden. Eine Kommissionsminderheit Amoos (sp, VS) sah hingegen einen
akuten Handlungsbedarf in den Kantonen und wünschte sich zusätzlich eine stärkere
Rolle des Bundes. In der Frühjahrssession 2023 scheiterte die parlamentarische
Initiative schliesslich mit 113 zu 80 Stimmen bei einer Enthaltung im Nationalrat. Für die
Initiative hatten sich die geschlossen stimmenden Fraktionen der SP und der Grünen
sowie elf Mitglieder der Mitte- und ein Mitglied der GLP-Fraktion ausgesprochen. 2

INITIATIVE PARLEMENTAIRE
DATE: 27.02.2023
VIKTORIA KIPFER

1) Medienmitteilung WBK-NR vom 2.7.21; Medienmitteilung WBK-SR vom 16.11.21
2) AB NR, 2023, S. 27 f.; Bericht WBK-NR vom 18.11.22
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